
Nachhaltigkeitsbeauftragter – Nachhaltigkeit im
Unternehmen aktiv gestalten
Der Nachhaltigkeitsbeauftragte unterstützt Unternehmen dabei, ökologische, soziale und
wirtschaftliche Nachhaltigkeitsziele umzusetzen. Er trägt dazu bei, Ressourcen effizient
einzusetzen, Umweltbelastungen zu reduzieren und nachhaltige Prozesse im Unternehmen zu
fördern. Gleichzeitig begleitet er die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben und stärkt die
Zukunftsfähigkeit des Unternehmens.

Für wen ist die Entwicklung zum 
Schichtführer geeignet?

Fachkräfte in Produktion und Instandhaltung
Industriemechaniker, Elektroniker & Mechatroniker
Maschinen- und Anlagenführer
Mitarbeitende aus Qualitäts- und Umweltmanagement
Führungskräfte und Teamleiter

Typische Inhalte

Grundlagen der Nachhaltigkeit 
Umwelt- und Klimaschutz im 
Unternehmen
Ressourceneffizienz und 
Energieeinsparung
Nachhaltiges Wirtschaften
Kreislaufwirtschaft und 
Recycling
Gesetzliche Anforderungen und 
Umweltvorschriften
Nachhaltigkeitsziele entwickeln 
und umsetzen
Nachhaltigkeitsberichte und 
Kennzahlen
Nachhaltigkeitsmanagement im 
Unternehmen

Einsatzbereiche

Industrieunternehmen

Produktionsbetriebe

Handwerksbetriebe

Energie- und 
Versorgungsunternehmen

Logistikunternehmen

Qualitätsmanagement

Umweltmanagement

Nachhaltigkeits- und CSR-
Abteilungen



Dauer

Je nach Anbieter: 2–5 Tage
Teilweise berufsbegleitend oder als Online-Seminar
Je nach Lehrgang mit Abschlussprüfung oder Zertifikat

Voraussetzungen

In der Regel:

Keine besonderen Vorkenntnisse erforderlich
Interesse an Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz
Berufserfahrung ist von Vorteil, aber häufig keine Voraussetzung
Motivation, nachhaltige Prozesse im Unternehmen mitzugestalten

Wo finden die Weiterbildungen statt?

Die Weiterbildung wird unter anderem angeboten durch:

IHK-Bildungszentren
TÜV
DEKRA
Technische Akademien
Private Bildungsträger
Hochschulen und Weiterbildungsinstitute

Nach erfolgreicher Teilnahme erhältst du je nach Anbieter ein Zertifikat oder eine 
Teilnahmebescheinigung.

Vorteile

✔ Wertvolle Zusatzqualifikation für Unternehmen und Organisationen

✔ Beitrag zu Umwelt- und Klimaschutz

✔ Unterstützung bei der Umsetzung gesetzlicher Anforderungen

✔ Verbesserung der Ressourceneffizienz und Wirtschaftlichkeit

✔ Mitgestaltung nachhaltiger Unternehmensprozesse

✔ Gute Karriere- und Entwicklungsmöglichkeiten



✔ Zukunftsorientierte Qualifikation mit steigender Bedeutung

Perspektiven

Nach erfolgreicher Weiterbildung können beispielsweise folgende Aufgaben übernommen 
werden:

Nachhaltigkeitsbeauftragter
Mitarbeit im Umweltmanagement
Unterstützung bei ESG- und Nachhaltigkeitsprojekten
Mitwirkung bei Nachhaltigkeitsberichten
Ansprechpartner für Nachhaltigkeitsthemen
Unterstützung bei der Umsetzung von Umwelt- und Klimaschutzzielen

Kurz gesagt 

Als Nachhaltigkeitsbeauftragter unterstützt du Unternehmen dabei, ökologische, soziale und 
wirtschaftliche Nachhaltigkeit erfolgreich umzusetzen. Du hilfst, Ressourcen effizient 
einzusetzen, Umweltbelastungen zu reduzieren und nachhaltige Prozesse zu etablieren. Die 
Weiterbildung vermittelt praxisnahes Wissen und ist eine zukunftsorientierte Zusatzqualifikation 
mit wachsender Bedeutung in nahezu allen Branchen.


